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               info@tss-immobilien.de

02137 915 01 57              www.tss-immobilien.de

Unser Service für Sie:

Kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie

Erstellung hochwertiger Marketingmaterialien, einschließlich
professioneller Fotos und ansprechender Beschreibungen

Organisation und Durchführung von Besichtigungen

Verhandlungsführung mit potenziellen Käufern Unterstützung
bei rechtlichen und fi nanziellen Aspekten des Verkaufs

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie zum Bestpreis!

Ihr Makler 
für alle 
Fälle

Sarangan Sundaralingam

Mitglied im
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Liebe Leserinnen,
Liebe Leser, 

der Sommer 2026 bringt wieder Leben in unsere Innen- 
städte und auf die Terrassen unserer Lieblingscafés und 
Restaurants.  Mit dieser Ausgabe des „marktplatzmagazins“ 
möchten wir genau diese besondere Atmosphäre einfangen: 
den Duft frisch servierter Speisen auf sonnigen Sommer- 
terrassen, das bunte Treiben in inhabergeführten Geschäf-
ten und die Menschen, die mit Engagement, Kreativität und 
persönlichem Service unsere Städte lebendig machen.

Freuen Sie sich auf inspirierende Einblicke, spannende  
Geschichten und sommerliche Trends rund um Genuss,  
Einkaufserlebnis, Service und das Leben unter freiem  
Himmel. Vielleicht entdecken Sie dabei neue Lieblings- 
orte für warme Abende, besondere Angebote oder hilfreiche 
Dienstleistungen direkt in Ihrer Nähe.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und einen  
sonnigen Sommer und viele schöne Momente.
 
Ihr marktplatz Team
Michael Bernd & Jens Knappe

Ausgabe 03/2026

E D I T O R I A L

Marktplatzmagazin

Michael Bernd
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Badeverbot im Rhein:  
Sicherheit für alle am  
Neuser Rheinufer

TIPP - Zur Sicherheit

● Verbotene Aktivität: Jegliches Baden, Schwimmen,  
   Waten oder Plantschen.
● Tiefe: Der Aufenthalt ist nur bis maximal knöcheltiefem Wasser gestattet. 
   Sobald man sich planmäßig weiter ins Wasser begibt, gilt dies als Verstoß.
● Ausnahmen: Das Verbot gilt nicht für Rettungsdienste, Feuerwehr,  
   behördliche Einsätze, genehmigte Veranstaltungen oder das Angeln. TO

P 
TI

PP
S

Comedy-
   Salon 

Veranstaltungsort
Neukirchenerstr./Ligusterweg 6, 41470 Neuss-Rosellerheide 
T: 02137 788887

Fr., 04. September 2026  
Einlass: 19:30 Uhr
Eintritt: 22,- EUR

Ausbilder Schmidt

Sa., 19. Dezember 2026  
Einlass: 19:30 Uhr
Eintritt: 17,- EUR

Ital. Abend mit
Cocktail-Party

Deutschlandweite 

Vorpremiere!

Die wichtigsten Infos zum Schwimmverbot im Rhein

Sa., 31. Oktober 2026  
Hamtorwall 32 A, 
41460 Neuss
Einlass: 19:00 Uhr
Eintritt: 12,- EUR

RÜBEN Rockpalast

Norfer Schützenfest: vom 19. bis 22. September 2026

www.landesgartenschau-neuss.de Sa., 20. Juli 2026, 20:00 Uhr
ZWEISTEIN auf der LAGA-BÜHNE

3. Norfer Sommernacht am 11. Juli 2026
ab 19 Uhr auf dem Dorfplatz
Mehr Infos unter: https://unsernorf.de/norfer-sommernacht/



Gastkolumne 
von Lars Hohlfeld

»Man weiß ja nie«  

Der Sommer ist da. Man merkt das sofort. Nicht un-
bedingt am Wetter. Das entscheidet in Deutschland 
ja grundsätzlich selbst, ob es heute April, Juli oder 
„zieh dir lieber noch was über“ ist. Nein, man merkt es  
daran, dass plötzlich alle über Urlaub reden. Im Büro, 
beim Bäcker, im Supermarkt. Überall hört man Sät-
ze wie: „Wir müssen nur noch schnell packen.“ Und  
genau da beginnt das Problem. Denn „schnell packen“ 
ist in deutschen Haushalten ungefähr so realistisch 
wie „kurz zu Ikea“.

 Früher fuhr man einfach in den Urlaub. Heute wird 
der Urlaub vorbereitet wie eine kleine Mondlandung 
mit Handgepäck. Es gibt Listen. Und Unterlisten. Und  
Listen für Dinge, die man noch auf andere Listen 
schreiben muss. Sonnencreme, Ladekabel, Reise- 
apotheke, Badesachen, Ausweise, Kopfhörer, Bücher, 
Mückenspray, Pflaster, Powerbank, zweite Power-
bank, dritte Powerbank für Menschen, die der ers-
ten Powerbank nicht trauen. Irgendwann liegt auf 
dem Bett so viel Zeug, dass man nicht mehr sicher ist,  
ob man verreisen oder eine neue Filiale von dm  
eröffnen möchte. 

Besonders schön ist die deutsche Reiseapotheke. Die 
ist ja nicht einfach eine kleine Tasche mit Kopfschmerz-
tabletten. Nein. Die deutsche Reiseapotheke ist ein 
medizinisches Notfallzentrum auf Rollen. Da ist alles 
drin: etwas gegen Fieber, gegen Durchfall, gegen Übel-
keit, gegen Mücken, gegen Sonnenbrand, gegen Heim-
weh, gegen schlechte Laune und vermutlich irgendwo 
ganz unten noch ein kleiner Defibrillator für den Fall, 
dass am Buffet jemand „nur mal probieren“ möchte 
und dann drei Teller Lasagne inhaliert. Man reist zwei 
Wochen nach Holland und hat Medikamente dabei, als 
würde man zu Fuß durch den Amazonas gehen.

06 | marktplatzmagazin.de 
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„War nicht  
     alles schlecht!“

Dann kommt der Koffer. Der Koffer ist der ehrlichste Gegen-
stand im Haus. Er sagt einem sofort, wer man wirklich ist. Man 
steht davor und denkt: „Ich bin ein entspannter Mensch.“ 
Und zehn Minuten später sitzt man schwitzend auf dem De-
ckel, während jemand ruft: „Mach den Reißverschluss zu!“ Das 
ist kein Packen mehr. Das ist Nahkampf. Irgendwo zwischen 
Flipflops und Kulturbeutel verliert man kurz die Würde. Man 
nimmt Sachen wieder raus, legt sie wieder rein, überlegt, ob 
man wirklich fünf Hosen braucht, entscheidet sich für sieben 
und sagt den Satz, den vor jedem Urlaub mindestens einmal 
jemand sagt: „Man weiß ja nie.“

Man weiß ja nie. Das ist überhaupt das offizielle Motto deut-
scher Urlaubsplanung. Man weiß ja nie, ob es kalt wird. Man 
weiß ja nie, ob es warm wird. Man weiß ja nie, ob es abends 
schick wird. Man weiß ja nie, ob man wandert, obwohl man seit 
2019 nicht mehr freiwillig bergauf gegangen ist. Also nimmt 
man alles mit. Für Strand, Stadt, Regen, Gala-Dinner, Spontan-
Yoga, Bergrettung und einen möglichen Empfang beim Bürger-
meister von Rimini. 

Und wenn der Koffer endlich zu ist, beginnt die nächste Pha-
se: das Zuhause absichern. Pflanzen gießen. Müll rausbringen. 
Kühlschrank leeren. Fenster kontrollieren. Herd kontrollieren. 
Herd noch mal kontrollieren. Dann sitzt man schon im Auto, 
steigt wieder aus und kontrolliert den Herd ein drittes Mal, 
weil das Gehirn auf dem Weg in den Urlaub plötzlich aus einem 
ängstlichen Hausmeister besteht. „Haben wir abgeschlossen?“ 
„Ja.“ „Sicher?“ „Ja.“ „Auch die Balkontür?“ „Welche Balkon-
tür?“ Und schon ist die Stimmung im Wagen so entspannt wie 
eine Steuerprüfung mit Kindern auf der Rückbank.
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Apropos Kinder. Kinder packen anders. Kinder brau-
chen keine Listen. Kinder werfen einfach drei Dinge 
in einen Rucksack: ein Kuscheltier, ein Ladekabel und 
etwas Klebriges, das niemand identifizieren kann. Da-
nach sagen sie: „Ich bin fertig.“ Später im Urlaub feh-
len dann Zahnbürste, Schuhe und Unterhosen, aber 
Hauptsache, der aufblasbare Dinosaurier ist dabei. 
Erwachsene packen für Eventualitäten. Kinder packen 
für Gefühle.

Dann endlich fährt man los. Fünf Minuten später fragt 
jemand: „Sind wir bald da?“ Das ist der Moment, in 
dem man versteht, warum früher auf Landkarten  
keine Stauwarnungen standen. Man wollte die  
Menschen schützen. Heute hat man Navigations- 
geräte, die einem sagen: „Auf Ihrer Route gibt es 47  
Minuten Verzögerung.“ Früher nannte man das Schick-
sal. Heute sagt eine freundliche Computerstimme:  
„Sie befinden sich auf der schnellsten Route.“ Und man 
steht auf der A3 bei Hilden zwischen einem Wohn- 
mobil aus Wuppertal und einem Mann aus Neuss,  
der auf dem Standstreifen versucht, eine Dachbox zu 
beruhigen.

08 | marktplatzmagazin.de 



Gastkolumne 
von Lars Hohlfeld

Aber irgendwann passiert es dann doch. Man kommt 
an. Man steigt aus, streckt sich, atmet einmal tief 
durch und merkt: Es riecht anders. Nach Meer, Wald, 
Campingplatz, Ferienwohnung oder nach diesem ganz 
speziellen Hotelteppich, der schon mehr gesehen hat 
als manche Reiseführer. Und plötzlich ist der ganze 
Wahnsinn davor fast vergessen. Die Listen. Der Koffer. 
Der Herd. Die Reiseapotheke. Der Streit darüber, ob 
man das Nackenkissen wirklich braucht. Man steht da, 
schaut sich um und denkt: Eigentlich schön.

Vielleicht ist genau das der Trick am Sommerurlaub. 
Er beginnt nicht erst am Strand oder in den Bergen. 
Er beginnt schon vorher, in diesem herrlichen Chaos 
aus Vorfreude, Überforderung und der festen Über-
zeugung, dass man diesmal wirklich nur das Nötigste 
mitnimmt. Was natürlich nicht stimmt. Aber immerhin 
hat man für jeden Notfall eine Salbe dabei.

Und wenn man dann irgendwann irgendwo sitzt, mit 
Sonnenbrille auf der Nase, einem Getränk in der Hand 
und dem Gefühl, für ein paar Tage nicht zuständig zu 
sein, dann kann man schon sagen: »War nicht alles 
schlecht«.

Lars Hohlfeld  
Komiker und Moderator der 
www.pop-up-comedy.de
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„War nicht  
     alles schlecht!“
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Krankheiten und die damit verbundenen  
Kosten braucht niemand. Nicht selten muss 
der Patient trotz Krankenversicherung einen 
nicht unerheblichen Betrag aus der „eigenen
Tasche“ beisteuern. Besonders gravierend 
können die Zuzahlungen bei Zahnbehandlun-
gen und den Zahnersatzleistungen ausfallen.

Der Fiskus beteiligt sich an diesen Kosten 
im Rahmen der außergewöhnlichen Belas-
tungen. Neben Zuzahlungen bei den Arzt-
rechnungen und medizinischen Hilfsmitteln  
können Beispielsweise auch Beerdigungs-
kosten (soweit sie den Nachlass übersteigen)  
geltend gemacht werden.

Ehescheidungskosten sind nach der Ent-
scheidung des Bundesfinanzhofes (VI R 9/16)
grundsätzlich keine außergewöhnlichen Be-
lastungen. Neben der Angemessenheit ist 
die Voraussetzung, dass die sogenannte Zu-
mutbarkeitsgrenze pro Jahr überschritten 
wird. Die Zumutbarkeitsgrenze hängt ab von 
Familienstand, Anzahl der Kinder und von der 
Höhe der Einkünfte.

Mit dem Urteil vom 19.01.2017 (VI R 75/14) 
hat der Bundesfinanzhof entschieden, dass 
die Zumutbarkeitsgrenze stufenweise zu  
ermitteln ist. Im nachfolgenden Beispiel wird 
deutlich, dass diese Staffelmethode deutliche 
Vorteile für die Steuerpflichtigen birgt.

Denkt man an die erforderlichen Nachweise, 
so kann sich das Sammeln von Belegen wie-
der lohnen.

Mit der neuen Berechnungsmethode steigt 
die Wahrscheinlichkeit, dass sich die außerge-
wöhnlichen Belastungen, wie beispielsweise 
die Krankheitskosten, steuerlich auswirken.

Haben Sie Fragen zu dem Beitrag? 
Sprechen Sie uns an!

Schumacher  
Steuerberatungsgesellschaft mbH  
Nievenheimer Str. 14 . 41469 Neuss 
Tel.: 02137 93 63 0 50 
www.schumacher-stbgmbh.de

Bei finanzieller Beteiligung 
des Fiskus an den  
Zahnarztkosten lacht  
es sich leichter!

Schumacher − Steuerberatungsgesellschaft mbH
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Beispiel:
Eheleute, zwei Kinder, Gesamtbetrag der 
Einkünfte 53.000,00 €, Krankheitskosten 
4.500,00 €

So wurde bisher gerechnet
Gesamt Einkünfte: 53.000,00 € 
Prozent: 4% 
Zumutbeare Belastung: 2.120,00 €
Als Außergewöhnliche Belastung absetzbar:
2.380,00 €

So rechnet der Bundesfinanzhof jetzt
Gesamt Einkünfte: von 15.340,00 € bis 
51.835,00 €  
Prozent: 2%, 3%, 4% 
Als Außergewöhnliche Belastung absetzbar:
3.045,00 € 
Der Vorteil sind 665,00 €  
mehr die abzugsfähig sind





Wenn der PKW-Halter die Abschleppkos-
ten zahlen soll, müssen die Verbotsschilder 
rechtzeitig stehen.

Das BVerwG entschied einen Dauerstreit der 
OVG und VGH. Erst nach Ablauf von drei vol-
len Tagen dürfen am vierten Tag Pkw aus ei-
nem mobilen Halteverbot abgeschleppt und 
die Kosten dem Halter auferlegt werden. Das 
entschied das Bundesverwaltungsgericht 
(BVerwG) in Leipzig am Donnerstag. (Urteil 
v. 24.05.2018, Az. 3 C 25.16).

Die gegenteilige Auffassung des Verwal-
tungsgerichts Düsseldorf und Oberverwal-
tungsgerichts Münster (OVG), wonach auch 
schon 48 Stunden ausreichen würden, wur-
de ausdrücklich verworfen. 

Damit fand ein Rechtsstreit erst in der drit-
ten Instanz sein Ende, der mit dem Abflug 
einer Düsseldorferin in den Sommerurlaub 
begann. Nachdem Sie Ihren PKW vor der 
Abreise rechtmäßig im öffentlichen Straßen-
raum parkte, wurden am nächsten Morgen 
von der Stadt genehmigte mobile Halte-
verbotsschilder aufgestellt, die einen in 72 
Stunden nahenden Umzug in der Nachbar-
schaft ankündigten. Der nunmehr im mobi-
len Halteverbot stehende PKW wurde ab-
geschleppt. Nach Ihrem Urlaub musste die 
Halterin den PKW ab Abschleppunterneh-
men auslösen. 

Die Halterin wehrte sich und zog durch die 
Instanzen. Vergeblich vor dem Verwaltungs-
gericht Düsseldorf (Urt. v. 22.01.2014, Az. 
14 K 8394/13), unnachgiebig auch das OVG 
NRW (Urt. 13.09.2016, Az. 5 A 470/14). 

Norbert Wardin Anwaltskanzlei

Drei Tage „Galgenfrist“

Sie finden uns im Erdgeschoss des alten 
Pfarrhauses auf der Schützenstraße 8 in 
41469 Neuss - Hoisten.

Die Büroräume sind barrierefrei  
erreichbar. Unsere Kontaktdaten:
 
Telefon: 	 02137 9976 876
Fax: 		  02137 9976 875
E-Mail: 		  info@wardin.de
Internet: 	 www.wardin.de 

Erst das BVerwG in Leipzig half. Denn 72 
Stunden sind nach Auffassung der Leipziger 
Richter eben zu wenig. 

Eine stundenscharfe Beobachtung des eige-
nen Pkw sei dem Halter – bzw. in seiner Ab-
wesenheit den Beauftragten – nicht zumut-
bar. Es sind drei volle Tage abzuwarten. 
Veranlasste daher der Ordnungs- und Sicher-
heitsdienst der Landeshauptstadt seinen 
eigenen Worten folgend die Abschleppmaß-
nahmen stets verfrüht, bleibt der städtische 
Haushalt auf diesen Abschleppkosten fortan 
sitzen und auch die Verwaltungskosten kön-
nen nun nicht mehr vom Bürger eingefor-
dert werden.

Der Sonderweg der Rheinländer und West-
falen ist beendet. Das Abschlepp-Glück setzt 
auch dort fortan zum gleichen Zeitpunkt ein 
wie in Baden, Hessen oder Franken.
 
Lassen Sie sich von uns beraten.
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Besuchen Sie uns und lassen Sie den All-
tag hinter sich. Genießen Sie bei einer 
Tasse Kaffee, erfrischenden Sommerge-
tränken, köstlichen Kuchen oder kleinen 
Snacks den Blick ins Grüne. Unser Café 
ist für alle Gäste geöffnet – nicht nur für 
Mitglieder – und lädt mit seiner fried-
lichen, gemütlichen Atmosphäre zum 
Verweilen ein. 

Feiern im besonderen Ambiente 
Unsere Räumlichkeiten können Sie auch 
für private Feste und Veranstaltungen 
mieten. Ob Geburtstag, Kommunion, 
Hochzeit, Weihnachtsfeier, Ostern oder 
andere Anlässe – bei uns finden bis zu 
40 Personen Platz.
 
Ganz nach Ihren Vorstellungen  
gestalten wir Ihr Fest: 

● Kuchen, warme & kalte Getränke  
  oder Buffet nach Wahl 

● Liebevolle Dekoration auf Wunsch 

Ob im lichtdurchfluteten Innenbereich 
oder auf unserer sonnigen Terrasse – Sie 
und Ihre Gäste fühlen sich bei uns garan-
tiert wohl.

Wir haben täglich geöffnet und  
freuen uns, Sie bald in unserem Café 
begrüßen zu dürfen!

Kennen Sie schon unser  
neues Café in Neuss-Norf? 

BÄCKEREI & KONDITOREI
SOUMAGNE

Bäckerei Soumagne 
Bistro am Golfplatz-Hummelbachaue 
Am Golfplatz 1 in Neuss Norf 
 
T: 02137 9448390 
info@baeckerei-soumagne.de 



Unabhängige und kompetente
Rechtsberatung im 

■ Mein Antrag auf Rente oder Schwerbehinderung wurde abgelehnt?
■ Erhalte ich die richtige Rentenhöhe?
■ Wie hoch wird meine Rente später sein?
■ Wann ist der günstigste Rentenbeginn?
■ Was kann man noch optimieren?
■ Zahle ich zu hohe Sozialversicherungsbeiträge?
■ Benötige ich professionelle Vertretung in 
 Antrags-, Widerspruchs- & Klageverfahren?

Bonner Str. 84
41468 Neuss
Tel.: 02131 - 738 34 44
Fax: 02131 - 738 34 45
info@dk-rentenberatung.de

Erhalten Sie, 
was Ihnen zusteht?

Königsallee 14
40212 Düsseldorf
Tel.: 0211 - 370 31 6
Fax: 0211 - 384 98 68
www.dk-rentenberatung.de

Renten- und Sozialrecht

Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne!
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Minijobber und Minijobberinnen mit einem 
Minijob mit Verdienstgrenze üben eine ge-
ringfügig entlohnte Beschäftigung aus. Wich-
tig ist: Sie dürfen durchschnittlich im Monat 
nicht mehr als 603 Euro verdienen. Auf ein 
Jahr gerechnet sind das bis zu 7.236 Euro. 
Wann, wie oft und wie lange gearbeitet wird, 
spielt dabei keine Rolle und kann flexibel 
gestaltet werden. Auch mehrere Minijobs 
gleichzeitig sind unter bestimmten Voraus-
setzungen möglich. 

Tätigkeitsfelder und Arten  
von Minijobs
Helfende Hände werden überall gebraucht. 
Deswegen können Minijobber und Minijob-
berinnen vielfältige Aufgaben übernehmen 
und sowohl im gewerblichen Bereich als auch 
im Privathaushalt aushelfen. Neben dem  
Minijob mit Verdienstgrenze gehört auch 
die kurzfristige Beschäftigung zu den gering-
fügigen Beschäftigungen. Im Gegensatz zum  
Minijob mit Verdienstgrenze kommt es hier 
auf eine bestimmte Zeitgrenze von 3 Monaten 
oder 70 Arbeitstagen an. Für Beschäftigungen 
in landwirtschaftlichen Betrieben wurden die 
Zeitgrenzen auf 15 Wochen beziehungsweise 
90 Arbeitstage ausgeweitet.

Was ist ein Minijob 
mit Verdienstgrenze?

Daniel Konczwald
Dipl.-Verwaltungswirt
Rentenberater  
Bonner Str. 84
41468 Neuss
info@dk-rentenberatung.de
www.dk-rentenberatung.de

Minijob im Privathaushalt  
oder Gewerbe
Ob eine Familie bei der Kinderbetreuung ent-
lasten oder in einem Restaurant kellnern – 
Minijobber und Minijobberinnen können so-
wohl im Privathaushalt als auch im Gewerbe 
arbeiten. Die Jobs unterscheiden sich dabei 
nicht nur in der Tätigkeit, sondern auch bei 
der Anmeldung und den jeweiligen Abgaben. 
Erfahren Sie mehr über die beiden Arbeitsbe-
reiche.
Quelle: www.minijob-zentrale.de

Rufen Sie uns an,  
wir helfen Ihnen gerne!

Unabhängige und kompetente
Rechtsberatung im 

■ Mein Antrag auf Rente oder Schwerbehinderung wurde abgelehnt?
■ Erhalte ich die richtige Rentenhöhe?
■ Wie hoch wird meine Rente später sein?
■ Wann ist der günstigste Rentenbeginn?
■ Was kann man noch optimieren?
■ Zahle ich zu hohe Sozialversicherungsbeiträge?
■ Benötige ich professionelle Vertretung in 
 Antrags-, Widerspruchs- & Klageverfahren?

Bonner Str. 84
41468 Neuss
Tel.: 02131 - 738 34 44
Fax: 02131 - 738 34 45
info@dk-rentenberatung.de

Erhalten Sie, 
was Ihnen zusteht?

Königsallee 14
40212 Düsseldorf
Tel.: 0211 - 370 31 6
Fax: 0211 - 384 98 68
www.dk-rentenberatung.de

Renten- und Sozialrecht

Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne!

Daniel Konczwald - Rentenberater
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Kommen Sie zu uns und genießen 
Sie den einzigartigen Charme eines  
Ortes, an dem jede Veranstaltung zu 
einem ganz besonderen Moment wird.

Ob für ein elegantes Dinner, eine 
vielseitige Feier oder ein individuell  
gestaltetes Event – unsere Location ist 
der perfekte Ort für jedes Ereignis und 
individuell wandelbar.

Unsere hausgemachten Köstlichkeiten, 
inspiriert von der griechischen Tradition 
und zubereitet mit frischen, regiona-
len und saisonal verfügbaren Zutaten,  
bieten Ihnen einen genussvollen  
Gaumenschmaus.

Wir freuen uns, Ihr Gastgeber zu sein 
bei einem wunderschönen Abend im  
Triadis für Ihren Event.

Großer Biergarten mit stehendem  
Bierwagen, Saal bis ca. 100 Personen.

DIE EVENT LOCATION TRIADIS
im Römerlager Neuss

SOMMERSAISON 
Hausgemachte Speisen,  
frischer Kuchen & eine feine  
Getränkeauswahl. 

Öffnungzeiten  
(von April bis September):
Samstag & Sonntag von  
12:00 - 17:00 Uhr

T:  02131 40 89 004
H:  0170 16 29 688
M: info@triadis.de

Gnadentaler Weg 60
41464 Neuss
(im Römerlager Neuss)

Parken ist kostenlos!

www.triadis.de

Geburtstage . Hochzeiten
Jubiläumsfeiern . Versammlungen



Der Russe steht wieder vor der Türe. Also noch nicht direkt, im Moment eher noch vor 
Kiew, aber wer weiß, was danach noch kommen mag? Nichts Genaues weiß man, ob es 
die Nato dann noch gibt, ist auch unklar, was aber spätestens seit der Zeitenwende klar 
zu sein scheint: Es muss wiederbewaffnet werden. Die deutsche Ingenieurskunst blüht 
wieder, auch wenn der E-Automarkt uneinholbar an Fernost verloren scheint, so wit-
tern die Elektro- und Maschinenbauingenieure endlich wieder eine 1+ mit Sternchen für  
neue Errungenschaften in der Verteidigungs- und Angriffsindustrie. Und so schrauben sie 
sich ab sofort wacker einen zusammen, dass es nur so pufft und kracht und wenn die 
meist zweckmäßig, aber nicht formschönen Gerätschaften Namen brauchen, so scheuen 
sie nicht einmal vor Brehms Tierleben zurück. Man nennt sie Leopard, Marder oder Puma. 
Doch weil die Maschinerie alleine nicht ausreicht, begibt sich die Bundeswehr zwangs-
weise auch auf die Suche nach Manpower, die all diese niedlichen Panzer-Lurche auch 
in Zukunft bedienen können. Wehrpflicht scheint in diesem Zuge ein zu konsequenter  
Gedanke für ein inkonsequentes Völkchen, so dass man es vorerst mit einer Bedarfs-
wehrpflicht probieren möchte. Volljährige bekommen ab sofort Fragebögen zugestellt.  
Weibliche Adoleszenten dürfen antworten, männliche müssen. Das wars vorerst. Erin-
nert einen so ein wenig an Liebesbriefe aus der Vorpubertätsphase: „Hallo, ich bin Deine  
Bundeswehr. Willst Du mit mir gehen? Ja, nein, vielleicht.“

Bedient oder gedient 
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Gastkolumne 
von Jens Neutag

Und wenn man sich umhört, stellt man 
schnell folgenden Zusammenhang fest: Je 
friedensbewegter gerade ältere Menschen 
aufgewachsen sind, desto militanter sind 
sie heute für Wiederbewaffnung. Joschka 
Fischer, der fleischgewordene Slogan von: 
„Frieden schaffen ohne Waffen“, wünscht 
sich sogar die Anschaffung von Atomwaf-
fen. Nicht wenige ehemalige Kriegsdienst-
verweigerer sagen heute voller Inbrunst: 
Das würde ich heute anders machen. Klar, 
warum soll man nicht im Laufe eines lan-
gen Lebens noch dazu lernen dürfen? Aber 
ist es andererseits nicht ein wenig wohl-
feil, wenn man aus Altersgründen eh nicht 
mehr zum Dienst and der Waffe eingezogen 
wird? Denn Panzerbrot ist zu hart für dritte 
Zähne, mit beiden Händen am Rollator ist 
halt schlecht mit Nachladen und am Leo-
pard-Panzer gibt es keinen Treppen-Lift.

Gerade Menschen, die in den 80-ern noch 
mit aus Jute selbstgenähten Barfuß-Schu-
hen im Bonner Hofgarten gegen den Nato-
Doppelbeschluss demonstriert haben sind 
plötzlich waffengeil? Aber als der Russe  
damals schon vor der Türe stand, hat er bei 
der Musterung noch mit Erfolg das Tou-
rette-Syndrom vorgetäuscht. Wem nicht 
mal das gelang, der hat im zivilen Ersatz-
dienst monatelang einen auf Urin-Kellner 
gemacht und käme es hart auf hart, könn-
ten sie den angreifenden Feind höchstens 
mit der Bettpfanne verdreschen oder mit  
Birkenstocks bewerfen. 

Irgendwie ist es doch Ironie der Geschich-
te, dass ausgerechnet die für die Wehr-
pflicht sind, die in der Erziehung der  
eigenen Kinder alles darangesetzt ha-
ben, ihren Nachwuchs wehrunfähig zu  
machen. Nach neun Jahren Waldorfschu-
le wissen die nicht, dass Moskau im Os-
ten ist, können aber problemlos den Satz 
des Pythagoras häkeln. Kein Wunder, dass  
diese Kinder wiederum mit der Aufzucht 
der nachfolgenden Generation Z hem-
mungslos überfordert sind. Und genau da 
würde ich als Bundeswehr gezielt anset-
zen. Warum sollte man die jungen Leute 
in Kasernen einziehen, die sie ohne den 
Einsatz von Google-Maps gar nicht finden 
würden? Am Ende müssten sie eh von den 
Eltern noch im SUV allmorgendlich vor die 
Kaserne gefahren werden. Warum nicht 
den jungen Soldatinnen und Soldaten die 
Software für den Drohnenkrieg direkt 
auf die Playstation laden? Das wäre die  
perfekte Symbiose aus Digitalsoldaten  
und Lifestyle-Teilzeit. Pixel statt Panzer-
faust. Flatrate statt Flak. Quasi Blitzkrieg  
im Homeoffice. Aufhalten kann man die  
Entwicklung eh nicht, da hätte man die  
junge Generation konsequent vom  
Daddeln abhalten müssen. Frei nach Franz 
Josef Degenhardt: 
Spiel nicht mit den Daddelkindern.

Jens Neutag 
Kabarettist und Mensch 
www.jensneutag.de
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Bereits im August beginnen bei uns 
die Ehrenabende: 
 
● Grenadier-Majorsehrenabend
● Oberstehrenabend
● Königsehrenabend

Fackelzug
Der Fackelzug am Kirmessamstag ist 
einer unserer stärksten Veranstaltungs-
tage des Jahres.
● Treffpunkt vor dem Zug
● Terrasse und Weinbar geöffnet
● BBQ  
● DJ und Musik
● kalte Getränke
● Treffpunkt nach dem Fackelzug

Schützenfest-Montag
● Frühstück  
● Mittagessen
● Treffpunkt für Schützen und Gäste
● Aperol, Wein und Bier auf der  
   Terrasse
● Umzüge in unmittelbarer Nähe

Schützenfest-Dienstag 
● Frühstück für Schützenzüge
● Mittagstisch
● Treffpunkt zum Ausklang des 
   Schützenfestes

40 Jahre  
   Gastlichkeit.
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Schützenfest bei Kohlmann’s –  
Tradition seit Jahrzehnten
Ein großer Teil unserer Gäste während 
des Schützenfestes sind die Schützen-
frauen und Begleitungen.

Während die Schützen unterwegs sind, 
treffen sich viele Gäste bei uns auf der 
Terrasse zu:
● Aperol Spritz
● Wein
● Kaffee
● Musik
● geselligem Beisammensein
 
Wir befinden uns nur wenige Geh- 
minuten von Stadthalle, Innenstadt und 
den Zugwegen entfernt.

Dadurch ist Kohlmann’s während des 
gesamten Schützenfestes ein zentraler 
Treffpunkt für:

● Schützen ● Korps ● Tambourkorps
● Familien ● Gäste
● Freunde des Schützenwesens

Hier herrscht regelmäßig bis spät in 
den Abend hinein eine besondere  
Atmosphäre. 

Am ersten Samstag im September  
findet zusätzlich der traditionelle:
●  Vorbeimarsch & Abholung des  
    hohen Reitersiegers  
bei uns statt!

Unser Programm von August bis Anfang September 2026

„NEUSSER SCHÜTZENFEST BEI KOHLMANN‘S“

Mühlenstr. 27 . 41460 Neuss 

T.: 0151-23469308
oder per WhatsApp
www.kohlmanns.com

In der Gesellschaft der  
Bürgergesellschaft zu Neuss.

Alle jut drauf.
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Buchtipp

ISBN: 978-3-328-60329-0 
Preis: 17,00 EUR

Wenn aus Fremden Freunde werden - 
ein humorvolles und berührendes Buch 
von Frankreichs Autorin Nummer 1

Jeanne, 74, hat kürzlich ihren Mann ver-
loren und findet sich in einer einsamen 
und finanziell prekären Situation wieder. 
Iris, 33 und schwanger, ist einer toxischen 
Beziehung entflohen, versteckt sich in  
Paris, wo sie aus dem Koffer lebt, und 
sucht nach einer Unterkunft. Théo, 18, 
Konditorlehrling ohne festen Wohnsitz, 
hat Jahre im Heim hinter sich, Erinne-
rungen an eine desolate Kindheit im Ge-
päck und braucht ebenfalls dringend eine  
Bleibe.

Eine Geschichte zwischen leichtfüßiger 
Unterhaltung und großen Emotionen – 
zum Mitfühlen und Wohlfühlen von der 
mit Abstand erfolgreichsten französischen 
Autorin.

»Eine wunderbare Lektion über das  
Leben.« Le Parisien

Virginie Grimaldi





meditrain – Gesundheit, 
Bewegung und
Lebensqualität an vier 
Standorten
Ob Fitness, Physiotherapie Präven-
tion oder Rehasport – bei meditrain 
steht der Mensch im Mittelpunkt. 

An den Standorten Dormagen, Neuss, 
Grevenbroich und Rommerskirchen be-
gleitet meditrain Menschen jeden Alters 
auf ihrem Weg zu mehr Gesundheit, 
Beweglichkeit und Wohlbefi nden. Mit 
einem ganzheitlichen Konzept verbin-
det das Gesundheitszentrum moderne  
Trainingsmöglichkeiten, professionelle 
Therapie und individuelle Betreuung un-
ter einem Dach.

Im Bereich Fitness profi tieren Mitglieder
von modernen Trainingsfl ächen, persön-
licher Betreuung und maßgeschneider-
ten Trainingskonzepten. Egal ob Einstei-
ger, Freizeitsportler oder ambitionierter 
Athlet – bei meditrain findet jeder die  
optimale Unterstützung, um seine per-
sönlichen Ziele zu erreichen. 

Die Physiotherapie bildet einen weite-
ren Schwerpunkt des Angebots. Erfah-
rene Therapeutinnen und Therapeuten 
behandeln nicht nur Symptome, sondern 
gehen den Ursachen von Beschwerden 
auf den Grund. Von der Rehabilitation 
nach Verletzungen und Operationen bis
hin zur Behandlung chronischer  
Beschwerden bietet meditrain indi- 
viduelle Lösungen für nachhaltige  
Gesundheit.

Mit zertifizierten Programmen im Be-
reich Prävention unterstützt meditrain 
Menschen dabei, gesundheitlichen  
Problemen aktiv vorzubeugen. Durch 
gezielte Bewegungsangebote, Gesund-
heitsanalysen und professionelle Beglei-
tung werden Kraft , Beweglichkeit und 
Leistungsfähigkeit langfristig erhalten 
und verbessert. 

Ein wichtiger Baustein des Gesundheits-
konzepts ist zudem der Rehasport. Unter 
fachkundiger Anleitung helfen die Kurse 
dabei, nach Erkrankungen, Operatio-
nen oder körperlichen Einschränkungen 
wieder Vertrauen in den eigenen Körper 
zu gewinnen und Schritt für Schritt zu  
neuer Mobilität und Lebensfreude  
zurückzufinden. 

Highlight ist der neue Skill-Court. Das 
innovative Trainingssystem verbindet Be-
wegung mit modernster Technologie und 
ermöglicht ein eff ektives Training von 
Koordination, Reaktion, Wahrnehmung 
und kognitiven Fähigkeiten.

meditrain – gesund werden, stark
bleiben und gemeinsam mehr
Lebensqualität erreichen.
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www.boeckmann-neuss.de
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La Rotonda in Neuss bietet eine breite 
Auswahl an hochwertigen Delikatessen 
und feinsten Spezialitäten. Unser Ziel 
ist es, unseren Kunden ein einzigartiges  
kulinarisches Erlebnis zu bieten, indem 
wir hochwertige Produkte und exzellen-
ten Service kombinieren. 

● Täglich wechselnder Mittagstisch
● Freitagabends wird um eine 
  Reservierung gebeten da wir Ihnen    
  eine speziell reduzierten Karte   
  anbieten

Entdecken Sie bei La Rotonda nicht nur 
exquisite Speisen, sondern auch eine  
erlesene Auswahl an Getränken, die  
perfekt zu Ihren Mahlzeiten passen.  
Lassen Sie sich von unserem vielfältigen 
Angebot verzaubern! 
 
Unsere kulinarischen Angebote: 
● Panini „Italienisches Brötchen“ 
● Pinsa „bestehen aus Hefeteig“ 
● Focaccia
● Antipasti
● Italienische Feinkost

Besuchen Sie uns bald und lassen Sie 
sich von der Vielfalt und Qualität unserer 
Produkte überzeugen.

Köstliche Genüsse  
bei La Rotonda

LA ROTONDA take a bit of italy away

Sie planen Ihre Firmen- oder private 
Feier? Sprechen Sie uns gerne an! 

La Rotonda
Am Fuchsberg 2
41468 Neuss

T: 0152 26 31 55 50
info@larotonda-neuss.de
www.larotonda-neuss.de





marktplatzmagazin.de  | 31

Actually Burnt
Basque Cheesecake

ZUTATEN

CHEESECAKE-MASSE
• 760 g Frischkäse
• 6 Stk. Eier
• 420 g Schlagsahne
• 35 g Speisestärke
• 50 g Zucker
• 2 Sch. Vanilleschoten
• 1 Zitrone (Saft)
• 1 Prise Salz

Joel 
Uphues

Zubereitung
GEBRANNTER HONIG & BEURRE NOISETTE
1. Honig in einem Topf dunkel karamellisieren –  
     bis er tief bernsteinfarben und intensiv duftet.
2. Mit 60 g heißer Sahne ablöschen, glatt rühren  
    und abkühlen lassen.
3. Butter in einem Topf aufschäumen lassen, bis  
    die Molke goldbraun wird und nussig duftet –  
    Beurre noisette. Durch ein Sieb passieren.

CHEESECAKE-MASSE
1. Frischkäse mit Zucker, Vanillemark, Zitronensaft  
    und Salz glatt rühren.
2. Eier einzeln einarbeiten.
3. Stärke einsieben und unterrühren.
4. Sahne, gebrannten Honig und Beurre noisette
    einrühren – alles glatt und homogen.
5. In eine mit Backpapier ausgelegte Springform  
   (ø 26 cm) füllen.

BACKEN & KÜHLEN
1. Bei 260 °C Ober-/Unterhitze 28–31 Min backen –  
    oder 240 °C Umluft. Die Oberfläche soll tief dunkel  
    und verbrannt aussehen, der Kern noch wackeln.
2. Mind. 4 Stunden bei Raumtemperatur auskühlen
    lassen, danach 2 Stunden im Kühlschrank – besser
    über Nacht.

Guten Appetit!

GEBRANNTER HONIG
• 245 g Honig
• 60 g Schlagsahne 
   (zum Ablöschen)

FINISH
• Zucker 
(zum Karamellisieren)
• Holzkohle

FINISH
1. Ein Stück abschneiden, großzügig mit 
    Zucker bestreuen und mit einem glühenden 
    Holzkohle-Stück direkt karamellisieren.

SERVIER-EMPFEHLUNG
1. Die Säure und Frische reifer Erdbeeren 
    schneidet perfekt durch die dichte, 
    karamellige Süße des Cheesecakes – ein 
    Kontrast, der das Gericht erst komplett 
    macht.
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Paddleboarden – Sport, 
Entspannung und Natur-
erlebnis auf dem Wasser

Paddleboarden, auch Stand-Up-Padd-
ling (SUP) genannt, gehört zu den  
beliebtesten Wassersportarten der letz-
ten Jahre. Dabei steht man auf einem 
großen Board und bewegt sich mithilfe 
eines Paddels über Seen, Flüsse oder 
das Meer. Die Sportart stammt ursprüng-
lich aus Hawaii und begeistert heute 
Menschen jeden Alters.

Besonders attraktiv ist die Kombination 
aus Bewegung und Naturerlebnis. Beim 
Paddeln werden zahlreiche Muskelgrup-
pen trainiert, vor allem Beine, Rumpf 
und Arme. Gleichzeitig fördert die ruhi-
ge Fortbewegung auf dem Wasser die  
Balance und Konzentration.

Ein weiterer Vorteil: Paddleboarden ist 
leicht zu erlernen und benötigt keine um-
fangreichen Vorkenntnisse. Schon nach 
kurzer Zeit können Anfänger sicher über 
das Wasser gleiten. Ob als sportliches 
Workout, entspannte Freizeitaktivität 
oder kleine Abenteuer-Tour – Stand-Up-
Paddling bietet für jeden Geschmack die 
passende Möglichkeit, aktiv zu sein und 
die Natur aus einer neuen Perspektive zu 
entdecken.

Am „Wakebeach“ in Dormagen, am 
Strabergersee 16, können sich Interes-
sierte ein Stand-up-Paddling-Bord aus-
leihen. Eine Stunde kostet 18 Euro und 
beinhaltet auch eine Sicherheitsweste. 
In Neuss ist Stand-up-Paddling immer 
montags, donnerstags und freitags am 
Wassersportzentrum am Sandhofsee 
am Blankenwasser 16 möglich. Zu den 
Zeiten ist ein Trainer des Vereins Pul-
chra Amphora vor Ort, der Anfängern 
den Umgang mit Paddel und Bord er-
klärt. Ein Brett kann für zehn Euro aus-
geliehen werden. Wer ein eigenes Bord 
hat und auch außerhalb der angegebe-
nen Zeiten fahren möchte, der kann Mit-
glied im Verein werden. In Kaarst können  
Interessierte zu den Trainingszeiten des 
Vereins „Windsurfing Kaarst“ jeweils 
am zweiten und vierten Dienstag im  
Monat, ab 17.30 Uhr, Neersener  
Straße  40, vorbeikommen.
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Seit über 40 Jahren dreht sich bei uns 
alles um Fisch, Qualität und echtes  
Küchenhandwerk. Martina Lepsy steht 
am Herd, Hans-Peter Lepsy empfängt 
die Gäste und begleitet den Abend mit 
persönlicher Weinberatung.

Unser Anspruch ist klar: fangfrischer 
Fisch, sorgfältige Zubereitung und Filets 
ohne Gräten – durch Handarbeit und  
Erfahrung. 

Unsere Karte wechselt monatlich und 
richtet sich nach Saison und Verfügbar-
keit. Aktuell erwarten Sie unter anderem 
unsere Hummerwochen: Hummer in  
verschiedenen Zubereitungen – mal 
klassisch, mal neu kombiniert. 

Auch unsere beliebten Küchenpar-
tys und Weinabende geben Einblicke 
in unsere Küche. Kleine Runden, gute  
Gespräche und ausgewählte Weine  
treffen auf Martinas Gerichte. Für Herbst 
und Winter sind bereits weitere Veran-
staltungen geplant.
 
Ob ein Abend zu zweit, ein Treffen 
mit Freunden oder ein besonderer 
Anlass – bei uns haben Sie Zeit  
anzukommen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Martina & Hans-Peter Lepsy

Das Lepsy‘s steht für gelebte 
Gastlichkeit und raffinierten 
Genuss

Lepsy’s – Das Fischrestaurant in Willich

Lepsy`s Das Fischrestaurant
Bahnstraße 62
47877 Willich 

Fon 02154-9535151
info@lepsys.de
www.lepsys.de

Öffnungszeiten: 
Di. - Sa. 17:00 - 22:00 Uhr
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PROGRAMM
Rennen 1:  Großer Preis der Stadt Neuss                             Startzeit: 13:45 Uhr 
	       Schüler und Schülerinnen U11 
                  Rundenlänge 1,3 km	                                               10 Runden = 13,0 km

                  Großer Preis der Sparkasse Neuss
                   Schüler und Schülerinnen U13		
                   Rundenlänge 1,3 km	                                               13 Runden = 16,9 km 

	
Rennen 2:  Großer Preis der Westenergie                            Startzeit: 14:30 Uhr
                   Schüler und Schülerinnen U15
                   Startzeit: 14:30 Uhr - Rundenlänge 1,3 km	      15 Runden = 19,5 km
	
Rennen 3:  Großer Preis der Rheinland Versicherung
                  Sponsoren- und Firmen Rennen  
                   Startzeit:15:30 Uhr - Rundenlänge 1,3 km              12 Runden = 15,6 km

Rennen 4:  Großer Preis der DACHSER SE
                  Jedermann-Rennen  
                   Startzeit: 16:30 Uhr - Rundenlänge 1,3 km              25 Runden = 32,5 km

Rennen 5:  Großer Preis der Stiftung Tandem
                   Tandem-Räder               
                   Startzeit: 17:50 Uhr - Rundenlänge 1,3 km                  2 Runden = 2,6 km

Rennen 6:  Großer Preis der Staufert Stiftung
                   Inklusions-Rennen mit prominenten Gästen               
                   Startzeit: 18:10 Uhr - Rundenlänge 1,3 km                   2 Runden = 2,6 km
	
Rennen 7:  Großer Preis des NRV 1888/09
                   Fette-Reifen
                   Startzeit: 18:20 Uhr - Rundenlänge 1,3 km                   2 Runden = 2,6 km

Rennen 8:  Schindler Eliterennen
	       CRT Elite Männer
                   Startzeit: 19:20 Uhr - Rundenlänge 1,3 km               62 Runden = 80,6 km

YOUTUBE
LIVE-STREAM

 

Am Renntag live 
dabei sein :)
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Kennst Du das?
• Probleme mit der Grob- und Feinmotorik
• verzögerte Sprachentwicklung
• gebremste Lese-, Schreib- und  
   Rechenfähigkeit
• verzögerte Entwicklung der Impuls-
   kontrolle
• suboptimale flüssige Bewegungsabläufe
• Konzentrationsprobleme
• ständige Angespanntheit, Stress-
   anfälligkeit
• störende Ängstlichkeit, mangelhaftes 
   Selbstbewusstsein
• wiederkehrende Kopf-, Rücken- 
   und Gelenkschmerzen

Jeder Mensch entwickelt bereits im Mut-
terleib biologisch festgelegte Bewegungs-
muster. Diese vom Stammhirn gesteuerten   
Reflexe haben die Aufgabe, den Reifungs-
prozess des Kleinkindes zu unterstützen. 

Die Reflexbewegungen bewirken die opti- 
male Verknüpfung der Gehirnareale; dazu 
gehören z. B. die Koordination der Moto-
rik, die Steuerung der Muskelaktivität, die  
Impulskontrolle, die Konzentrationsfähigkeit 
und auch die Ausdauer. 

Im Laufe des ersten Lebensjahres werden 
diese automatischen Bewegungen gehemmt 
und Du lernst Dich bewusst zu bewegen. 
Bleiben aber einige dieser Reflexe aktiv, so 
versucht der Körper die Muster permanent zu 
kompensieren; z.B. durch Winden der eige-
nen Füße um Stuhlbeine. 

Das kostet sehr viel Energie. Es können 
Schul-, körperliche- und auch Verhaltens 
probleme entstehen.

Jugend- & Erwachsenen Beratung 

Integration und Schaukeln 
für ein leichtes Leben

ADHS,ADS, Autismus, Allergien und 
auch Legasthenie werden lt. Dr. Harald 
Blomberg begünstigt. 

Mit einem leichten Training stellen wir 
den individuellen Entwicklungsbedarf 
fest und ermöglichen mit ausgewähl-
ten Bewegungsübungen ein neurona-
les Nachreifen. Eine schnelle Integra-
tion der aktiven Reflexe sorgt für eine 
spontane Erleichterung und eine alters-
gerechte Entwicklung des Gehirns. Es  
verbessern sich:
Gleichgewicht, Tiefensensibilität, Koor-  
dinationsfähigkeit, Regulierung der                 
eigenen Emotionen, Körperhaltung, 
räumliche Orientierungsfähigkeit,       
Höhenangst, Ordnungsfähigkeit, Ein-
halten von logischen Reihenfolgen, 
sportliche Aktivitäten, Stresstoleranz, 
spätes Einnässen, Aufmerksamkeit und  
Konzentration.

Die leichten, schnell umzusetzenden 
Übungen machen Spass. Und doch 
solltest du wissen: Unser Erfolg hängt 
von Deiner Mitarbeit ab!

Falls Du Dich oder Dein Kind in den  
Beschreibungen widergefunden hast, 
ruf mich einfach an für ein erstes  
Info-Gespräch. T: 0162 96 69 179
 
Deine Lucia 

Lucia Gräfe



BEI UNS IM SALON!

HYALURON 
GLOSSING 
SERVICE

SORBAS
Das Sorbas ist nicht nur ein beliebter Treffpunkt 
für die Norfer Schützenzüge, sondern ein be-
liebter Treffpunkt für all jene, die abseits vom 
hektischen Alltag bekannte und unbekannte Ge-
sichter treffen möchten. Überdies bietet dieses 
Kleinod auch die Möglichkeit ein romantisches 
Dinner zu Zweit zu erleben oder eine rauschen-
de Partynacht unter Freunden zu verbringen.  
Na dann,  jamas :-)

Feuerbachweg 23
41469 Neuss
Tel.: 02137 - 93 69 642
Mobil: 0172 - 361 22 61
info@sorbas-norf.de
www.sorbas-norf.de

Genießen Sie unsere Sommerterrasse!

Gemütlich Essen 
  unter Freunden
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Kolumne „Aufgespießt“
SCHRÖDERS KNIEFALL
Hallo Gerhard,
Du bist seit Jahren nicht mehr in unseren Herzen,
selbst den „Verlust“, den konnten wir verschmerzen,
Du fehlst uns nicht, so werden wir Dich bald vergessen.
Von Deinen Sprüchen ist nur wenig geblieben,
sie wurden von den Widersprüchen längst zerrieben.
Doch damals haben wir Dich an ihnen gemessen.

„Ich will da rein!“ rief am Zaun des Senats
mit breiter Brust ein Politiker aus,
sogar später, als Chef des deutschen Staats
haute er vollmundige Sprüche raus.
Man kennt noch „hol mir mal ne Flasche Bier!“
Der Satz ging daneben, das Volk wusste längst,
dass Du inzwischen als „Boss der Bosse“ hier
in ganz anderen Dimensionen denkst.

Der abgekanzelte Kanzler fand in Russland Asyl.
Überwältigt von der dortigen Herrschaftsform
ergriff ihn sein „untrügliches Feingefühl“
für Putin, den Zaren ohne moralische Norm.
Das Wort vom „lupenreinen Demokrat“ ging um die Welt!
Gazprom und Co. dankten Schröder mit Posten und Geld.
Kannte er denn nicht das Synonym für Putins Namen?
„Wladimir“ bedeutet „Herrscher des Friedens“. Amen!

Ach Gerhard, bleib wo Du bist, hier ist kein Platz da.
Ich schließe mit  Deinem Lieblingswort: „BASTA!“

Holm Gottschling



Der große Duft der weiten Welt – 
    Eine Leidenschaft

Lauter 
  nette Nachbarn

Wer vom Duft der großen weiten Welt hört, denkt unwillkürlich – vor allem natürlich 
die Älteren – an den Werbeslogan einer ehemals populären Zigarettenmarke. Bei An-
nette Dielen aus Düsseldorf liegt die Sache etwas anders. Denn ihre Leidenschaft ist der 
große Duft der weiten Welt. Und das hat nichts mit Nikotin und Rauch zu tun, sondern  
beschreibt ihre Leidenschaft: Das Sammeln von Facticen. 

Wer sich jetzt fragt, was hinter dem Begriff steckt, muss sich in die Welt des Parfums 
begeben, besser gesagt, in die Welt der Parfum-Werbung. Denn eine Factice ist nichts 
anderes als ein Werbeobjekt, das hergestellt wurde, um es in Parfümerien, Drogerien 
oder Friseursalons zu präsentieren und Kundschaft zu locken. Erheblicher Unterschied 
zu den kleinen und gut riechenden Fläschchen und Döschen, die man bzw. Frau immer 
bei sich hat, ist die Größe. Kann so eine Factice doch stolze 50 Zentimeter Höhe und 40 
Zentimeter Breite erreichen, mit einem imposanten Fassungsvermögen von bis zu fünf  
Litern. Beim Gespräch im Geschäft von Michael Bernd, der übrigens auch Besitzer einer 
Factice ist, sagt Annette Dielen, auf die Frage, was man denn mit solchen gesammelten 
Objekten macht: „Nix, aber das ist schön. Es ist eine Leidenschaft, der ich seit mehr als 
30 Jahren nachgehe, lange bevor das Internet seinen Weg machte. Andere sammeln 
Parfüm oder Flacons, bei mir sind es die Facticen.“ Ihr erstes Objekt hat ihr der Düssel-
dorfer Frank Schnitzler geschenkt, Deutschlands Grandseigneur der Parfümerien.
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Der große Duft der weiten Welt – 
    Eine Leidenschaft

„Meine Expertise wird gerne in An-
spruch genommen, auch weil ich beruflich  
14 Jahre lang in Düsseldorf mit seltenen 
Düften und allem rund um das Metier  
gehandelt habe. Selbst ausgesuchte Par-
fümerien haben mir damals Kundschaft 
geschickt, aber da ging es immer um Rari-
täten.“ Aber jetzt ist Annette Dielen in Ren-
te, die Jagd nach besonderen Facticen ist  
beschaulicher geworden. „Ich bie-
te aus Spaß an der Sache noch meine  
Dienste an, habe auch eine Parfüm-Samm-
lung begleitend aufgelöst, gehe aus Lust 
und Laune noch auf Parfüm-Börsen, aber  
alles im ruhigen Rahmen.“ Der  
große Duft der weiten Welt wird sie aber  
immer begleiten.

Martin Horn

Auf Trödelmärkten hat sie Beute gemacht, 
oder auch schon mal eine Factice geschenkt 
bekommen. Dann wurde die Suche immer 
professioneller. „Ich habe zu der Zeit brief-
lich selbst mit Amerika korrespondiert, um 
auch dort Objekte zu finden. Heute geht 
das am Computer einfacher, aber dafür 
gibt es nicht mehr so viele attraktive Ange- 
bote.“ 100 Stück hat Dielen zu Hause, in Bel-
gien – weiß sie – nennt ein Sammler gar 535 
Facticen sein Eigen. Bei Wer-ten von 150,- 
Euro aufwärts kommt da einiges zusammen. 
Für eine Flasche, die eine Bekannte ihr ka-
putt gemacht hatte, zahlte die Versicherung 
gar eine Wiederbeschaffungsentschädigung 
von 2.000,- Euro. 

Gefüllt wurden die alten Schätzchen 
in den 1950er und 1960er Jahren übri-
gens mit gefärbtem Wasser und ACH-
TUNG! Formaldehyde. Dieses krebser- 
regende Gas sorgte dafür, dass das 
gefärbte Wasser seine Farbe be-
hielt, standen die Flaschen doch meist  
kundenfreundlich im Tageslicht der 
Schaufenster. Vom Öffnen einer so  
alten Factice rät Annette Dielen daher drin-
gend ab. 

Wer sich so lange mit der Materie befasst, 
wird auch gerne mal um Rat und Meinung 
gefragt. Anfragen zu Wertgutachten von 
Versicherungen, meist im Schadensfall, sind 
darum für Dielen keine Seltenheit. 



- und wir könnten nicht glücklicher 
sein. Seit den ersten Tagen erleben wir, 
wie Besucher durch unseren Wohlfühl-
garten schlendern, am Naturpool 
verweilen und sich inspirieren lassen. 
Genau dafür haben wir diesen Ort ge-
scha�en: zum Entdecken, Staunen und 
Träumen.

Unser Beitrag zur LAGA zeigt, wie 
moderne Gartengestaltung heute 
aussehen kann. Natürliche Materialien, 
üppige Staudenpflanzungen, klare 
Architektur und ein Naturpool, der nicht
nur erfrischt, sondern sich harmonisch 
in den Garten einfügt. Ein Garten, der 
nicht perfekt geschniegelt ist, sondern 
lebt – und mit jeder Jahreszeit seinen 
eigenen Charakter entwickelt.

Doch die Landesgartenschau ist für 
uns mehr als eine Ausstellung. Sie ist 
ein Ort, an dem Ideen entstehen. Viele 
Besucher kommen mit einer einfachen 
Frage: „Wie könnte unser Garten aus-
sehen?“ Genau hier beginnt unsere 
Arbeit. Denn außergewöhnliche Gärten 
werden nicht im Frühjahr spontan 
gebaut – sie werden geplant, entwickelt
und gemeinsam mit den Menschen, die 
später darin leben, Schritt für Schritt 
gestaltet.

Deshalb richten wir unseren Blick schon 
jetzt auf die Gartensaison 2027. Wer 
im nächsten Jahr einen neuen Garten, 
einen Naturpool oder eine umfassende 
Umgestaltung verwirklichen möchte, 
sollte die kommenden Monate nutzen. 
Die schönsten Projekte entstehen aus 
guten Gesprächen, kreativen Ideen 
und einer Planung, die Raum für 
Individualität lässt.

Vielleicht ist der Spaziergang über 
die LAGA genau der Anfang davon. 
Vielleicht entdeckt man eine Lieblings-
pflanze, verliebt sich in einen Naturpool
oder merkt plötzlich, dass der eigene 
Garten viel mehr sein kann als nur 
Terrasse und Rasen.

Unser Tipp: Nutzen Sie die LAGA als 
Ideenschmiede – und beginnen Sie 
schon heute mit der Planung Ihres 
Gartens von morgen. Wir freuen uns 
darauf, Sie in unserem Wohlfühlgarten 
zu begrüßen und gemeinsam neue 
Gartenträume für 2027 zu entwickeln.

NBS Gartenträume – Wir bauen keine 
Gärten. Wir scha	en Lieblingsplätze.

NBS Gartenträume
Am Blumenpfad 16
41516 Grevenbroich 
0172 7095927
info@nbs-gartentraeume.deWWW.NBS-GARTENTRAEUME.DE

S C H W I M M T E I C H
N AT U R P O O L
G A R T E N G E S TA LT U N G

Gärten entstehen nicht 
im Frühjahr - sie beginnen 
mit einer Idee.

Die Landesgartenschau 
2026 in Neuss ist erö�net - 

EINBLICKE IN UNSEREN WOHLFÜHLGARTEN 
AUF DER LANDESGARTENSCHAU
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Nette Nachbarn
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In einer guten Atmosphäre mit viel 
Empathie bilden wir unsere Fahr-
schüler zu verantwortungsvollen, 
sicheren Verkehrsteilnehmern aus.  

einfach.sicher.schnell.

FAHRSCHULE
HOLZNER

Ferdinand Holzner und Sascha  
Holzner, das sind wir. Ferdinand hat 
jahrelang in Norf die Fahrschule  
Holzner geführt und startet nun mit 
Sascha, seinem Sohn durch.

Der Service-Gedanke steht bei uns 
im Vordergrund.

Von „Auffrischungskursen“ bis Füh-
rerscheinklassen A und B.

Gerne können auch ein paar Stunden 
gebucht werden um einfach wieder 
Fahrpraxis zu erlangen z.B. Auto-
bahnfahrten oder bei Unsicherheiten 
im Parkhaus. 

Ruft einfach an und lasst euch von 
uns beraten. 

Ein paar Rezensionen:

„Super netter und kompetenter  
Fahrlehrer, gut organisiert.“✶ ✶ ✶ ✶ ✶

„Absprache über Fahrstunden ging 
immer schnell und reibungslos“ 
✶ ✶ ✶ ✶ ✶

„Der Theorieunterricht ist super  
informativ gestaltet mit einem  
lockeren Umgang“✶ ✶ ✶ ✶ ✶

Fahrschule Holzner   
Norfer Schulstraße 24
Uedesheimer Str. /  
Ecke Norfer Schulstrasse
(ehemals Schreibwaren Weis)

Ferdi: 0176 - 380 55 946 od. 
Sascha : 0176 - 248 60 184 
E-Mail:
fahrschuleholzner@web.de

Öffnungszeiten: 
Theorieunterricht:  
Di. + Do. 19.00 bis 20.30 Uhr
Bürozeiten:  
Di. + Do. 18.00 bis 19.00 Uhr

www.fahrschule-holzner.de
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Irgendwann standen sie plötzlich wieder 
im Raum: alte Tonbänder, Kassetten, Mit-
schnitte. Musik aus Kellern, Jugendzentren 
und improvisierten Hinterzimmerstudios. 
Aufnahmen von Bands, die vor fünfzig Jah-
ren irgendwo zwischen Neuss, Greven-
broich, Dormagen und Rommerskirchen ihre  
Verstärker aufdrehten – und danach lange 
verschwunden waren. 

Nicht aus der Welt. 
Nur aus dem Bewusstsein.

Als Jochen Oberlack für sein Buch „Rüben-
rock“ die lokale Rockgeschichte der 1970er- 
und frühen 1980er-Jahre erforschte, tauch-
ten zunächst Fotos, Erinnerungen und 
Anekdoten auf. Doch irgendwann kam auch 
die Musik zurück. Rund 70 Stunden Material 
fanden den Weg aus privaten Archiven ans 
Licht. Schnell war klar: Hier lag eine fast ver-
gessene, erstaunlich lebendige Musikszene. 

Aus diesem Fundus entstand die von  
Musikexperte Danny Neumann kuratierte  
CD „11 Raue Rock Rüben“. Sie versammelt  
originale Aufnahmen aus jener Zeit: Jazz-
rock, Krautrock, Hardrock, Boogie und frü-
he New-Wave-Anklänge von Teenagern, 
Träumern und lokalen Legenden. Auf dem 
Tonträger finden sich Spuren von Musikern 
wie Helmut Zerlett, Purzel Beck, Willie  
Goergens und Michael Bernd. 

Gemeinsam ist den Stücken Energie aus 
einer Zeit, in der Rockmusik noch nicht 
nach Reichweite oder Algorithmen roch. 
Man spielte, weil man spielen musste. Laut,  
hungrig und mit zu vielen Ideen.

Rübenrockpalast im Nüsser Spiegel

Release-Party zur CD 
„11 Raue Rock Rüben“

Am 31. Oktober bekommt diese Musik nun 
ihre Bühne zurück. Im Nüsser Spiegel am 
Hamtorwall wird die CD erstmals vorgestellt. 
Unter dem Motto „Rübenrockpalast“ tref-
fen Bands zusammen, die bereits im Buch 
eine wichtige Rolle spielen. Der Abend ist 
die Antwort auf eine Frage, die viele Leser 
nach der Veröffentlichung von „Rübenrock“ 
stellten: „Wie hat das damals eigentlich  
geklungen?“

Headliner der Rübenrock-Revue sind Zwei-
stein, die kürzlich ihr 50-jähriges Bühnen-
jubiläum feierten. Bandgründer Michael 
Bernd ist zugleich Impulsgeber des Abends. 
Ebenfalls dabei ist Prologue aus Greven-
broich, eine der ältesten noch aktiven  
Rockbands der Region, bei der Buchautor  
Jochen Oberlack inzwischen als Gitarrist 
eingestiegen ist.

Die André Tebbe Band reist mit druckfri-
schem Album aus Düsseldorf an, bringt mit 
Bassist Andreas Betten aber eine direkte 
Verbindung zu den legendären Popstars 
aus Neuss mit. Auch Willie Goergens ist auf 
der CD vertreten und spielt mit seinem neu-
en Trio Cruel Beauty zudem Songs seiner  
ehemaligen Erfolgsband Avenue.

Der Nüsser Spiegel ist dafür der passende 
Ort: keine Hochglanzhalle, sondern ein ehr-
licher Musikladen mit Wohnzimmeratmo-
sphäre, in dem Musik noch richtig erlebt 
wird.

Jochen Oberlack
Rübenrock

RockRadio Rommerskirchen

Termin: 31. Oktober, 19 Uhr
Ort: Nüsser Spiegel, Hamtorwall 32a, NE

Die CD „11 Raue Rock Rüben“
ist an diesem Abend erstmals erhältlich. 
Außerdem werden Buch- und 
CD-Bundles angeboten.
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